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12.

13.

21.
26.

29.

V

Juli.
Ministerien der Justiz und des Innern. Verfügung zur Änderung der Verfügung
beider Ministerien vom 30. Oktober 1899, betreffend die Ausführung des Reichsgesetzes über die Be-
urkundung des Personenstandes und die Eheschließung. 53.
Ministerium des Innern. Verfügung, betreffend die Gebühren der Hebammen. 65.
Ministerium des Innern. Verfügung, betreffend die Bekämpfung des Wechselfiebers
(Malaria). 65.
Finanzministerium. Bekanntmachung, betreffend die Besteuerung des öffentlichen Eisen-
bahngüterverkehrs. 66.
Königliche Verordnung betreffend die Veröffentlichung des Staatsvertrags zwischen den
Königreichen Württemberg und Bayern vom 4. Juni 1917 über die Ausnützung der Wasserkräfte der
Iller. 69.
Finanzgeset für das Rechnungsjahr 1917. 55.

August.
Justizministerium. Bekanntmachung, betreffend die Vertretung des Militärfiskus bei der

Pfändung des Diensteinkommens und der Pensionen der Offiziere und Militärbeamten sowie der
Gebührnisse der Hinterbliebenen von Personen des Soldatenstands und von Militärbeamten. 72.

Geseetz, betreffend einen Ersten Nachtrag zu dem Finanzgesetz für das Rechnungsjahr 1917. 67.
Gese(ts, betreffend die Gewährung von Teuerungszulagen aus der Pensionskasse für Körperschafts-

beamte. 73.

September.
Ministerium des Inner n. Verfügung, betreffend die Vornahme der Gemeinderatswahlen
im Jahr 1917. v5.
Ministerium der auswärtigen Angelegenheiten, Verkehrsab
teilung. Bekanntmachung, betreffend die Ausgabe einer neuen Württ. Postordnung. 77.
Ministerium der auswärtigen Angelegenheiten, Verkehrsab-
teilung. Bekanntmachung, betreffend Anderung der MWürtt. Postscheckordnung. 74.
Finanzministerium. Bekanntmachung, betreffend die Besteuerung des Güterverkehrs. 162.
Ministerium des Innern. Bekanntmachung, betreffend die Genehmigung der Eduard
Pfeiffer-Stiftung in Stuttgart. 161.
Ministerien des Innern und der Finanzen. Bekanntmachung, betreffend die
Zuwachssteuer. 161.

Oktober.

Ministerium des Innern. Bekanntmachung, betreffend die Genehmigung der Hahn-
Stiftung für weibliche Berufsausbildung in Tübingen. 162.


